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Großhcrzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 27 . Juni 1907.

72.  Alwnnemenls-Vorstellung der Abteil. A . (rote Slöonnemcntöfartcn).

Eine Nlilljt in Beileilig.
Komische Oper in drei Akten, mit freier Benützung einer französischen Grundidee von F. Zell und

Richard©eitec. Musik vou Johann Strauß.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Mathias Schön.

P e r s o n e n:

Guido, Herzog vou Urbiuo
BartolomeoDelacqna,'! g ®
Stefano Barbaruceio, ?ZZZ
Giorgio Testaccio,  J | »
Barbara, Delacquas Frau
Agricola,Barbarueeios Frau
Coustantia, Testaccios Fran
Annina, Fischerstochter,

Barbaras Milchschwester
Caraniello, des Herzogs

Leibbarbier
Pappaeoda, Maccaronikoch
Ciboletta, Köchin iiu Dienste

Delacquas
Enrico Piselli, Seeoffizier

im Dienste der Republik
Venedig,Delacquas Neffe

Paul Seidler.
Hugo Haßkerl.
Siegfried Heiuzel.
Franz Noha.
Rosa Ethofer.
Christine Friedlein.
Magdalene Bauer.

Ada vou Westhoven.

Hans Bussard.
Felix Kroues.

Käthe Warmersperger.

Fritz Soot.

Centnrio, Page \ des
Balbi, Diener < Herzogs
Ein alter Fischer. . . .
Ein Weib aus beut Volke
Ein Bohnenhändler.
Ein Fischweib. . .
Ein Blumenmädchen.
Ein MelonenveMnser
Ein Traubenhändler.
Ein Wasserträger. .
Eine Käsehändierin.
Ein Anstcruhäudler.
Peppino, ein Jnnge .

Zweite} Taube . . .

/Luise Stolze.
^Hermann Benedict.
Max Schneider.
Julie Schwarz.
Friedrich Erl.
Margarethe Gebhardt
Frieda Meyer.
Adolf Bodenmüller.
Wilhelm Wurm.
Josef Grötzinger.
Marie Hofmann.
Eugen Kaliibach.
Rosa Beck.

lGisella Tercs.
lJohaiina Klebe.

Kavaliere, Gäste, Musikanten, Diener des Herzogs.
Seuatorsfraueu, Masken, Gondoliere, Matrosen, Fischer, Mädchen und Frauen aus dem Volke.

Ort : Venedig. Zeit : Mitte des 17. Jahrhunderts.

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Anfang: ttcht Uhr. Ende: nach zehn Uhr.

Kasse - Eröffnung:  V  Uhr.

Hekanntmachungen.

preise der Plätze:
Balkon - Freni - l I.

denloqe /II.
Parterre -Frem¬

denloge

Logen I . Rangs

Balkon . . .

2. Rang Mitte

Abt.

I.
II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

6 Jk
5 Jk
41.
31.
5 Jk
4 Jk
5 Jk
4 Jk
4 Jk
3 1

—&£
50^
—5A

50 3%

Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite.

3. Rang Mitte

3. Rang Seite.

I.
II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

Abt. 3 Jk
3 Jk
41
3 Jk
3 Jk
2 Jk
2 Jk
2 Jk
1 Jk
1 Jk

50 £%
— &
—91/.

50^
50
— cty.
50 %
20 V

4. Rang Mitte

4. Rang Seite

I . Abt.
n. „
i . „

ii . „
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

Jk  20  9A
Jk  80 A
Jk  80  9 1/.
Jk  60 9$
Jk — 9]t.
Jk 60
Jk  50  9 >/.
Jk  40  9 1/.

Der freie Eintritt ist für heute auf geholten.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheatcrs richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich soust, um unliebsame Störungen zu oer-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Spielplan.

Freitag, den 28. Juni:
Samstag, den 29. Juni:
Sonntag, den 30. Juni:

71 . C. Marie , die Tochter des Regiments.
71.  Ii . Zum erstenmal:  Das vierte Gebot.
73 . C. Eine Nacht in Venedig.
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